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3 Tore

 D. Engelage, K. Lemke

Marco Stiller

Francesco Cutrino

Toni Mruck

Jakub Chamier-Gliszczynski

Paul Zilm

Brian Päplow

E. Mudrich, S. Klemt,                                  

R. Lewandowski 

Gerd Milde

Tim Lipinski

Trey Moliki

Felix Puls

Dominik Engelage

Hendrik Schwarz

Stefan Böhm

Tobias Weiland

Guiseppe Cutrino

Kevin Lemke

Nils Gustmann

Anton Richter

Benjamin Hüttich

Florian vom Hövel

Juan Miguel Escobar

Jan Gedicke

Patrick Döring

Toni Hildensperger

Trainer

Schiedsrichter der Partie: Daniel Läser (FSV 63 Luckenwalde)

D. Kaletsch

Antonio Pilgrim

Manuel Pohl

Kevin Reuschel

Oliver Körber

Unsere Torschützen aus der Saison 2023/24

M. Pohl 5 Tore

HSV Fortuna

Nicolas Schulze

SG Grün Weiß Deutsch Wusterhausen

Florian Zosel

Erik Peters

Kilian Flöter

je 2 Tor

A. Pilgrim

P. Zilm,  G. Cutrino, St. Böhm

Christian vom Hövel

je 4 Tore

je 1 Tor

K. Reuschel, F. Cutrino, F. Puls, H. Schwarz

Dennis-René Gehrt
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Kreisoberliga, 24.Spieltag

Sonntag, 05.05.2024

Mannschaftsaufgebote



Vor dem Anpfiff

Wir wünschen allen Gästen und Fans ein spannendes Spiel

Impressum: Kevin Päplow und Robert Lewandowski

und sagen Danke für EURE Unterstützung!

Herausgeber: SG Grün Weiß Deutsch Wusterhausen e.V.  

Einstellung Berichterstattung Lokalsport
Hallo liebe Fußballfreunde zum Heimspiel unserer

Mannschaft gegen gegen den HSV Fortuna am

24.Spieltag in der Kreisoberliga Dahme/Fläming. 

Wir begrüßen natürlich auch das Schiedsrichtertrio Daniel Läser, 

André Hoffmann und Marcus Kühne sehr herzlich am Triftweg.

Dotscher, was hat der Fußballgott mit uns vor? Am Sonntag den 

Pflichtsieg eingefahren, standen wir gegen Rangsdorf im Nachholer 

ebenfalls vor einem wichtigen Dreier. In der Nachspielzeit haben wir 

aber wieder einmal versagt und konnten lediglich einen Punkt 

bejubeln. Damit haben wir jetzt hochgerechnet schon 12 Punkte 

verspielt und mit diesen auf dem Konto wären wir ohne Sorgen auf 

Platz 7. Das muss man sich mal vorstellen, was uns diese 

Unachtsamkeiten kosteten?! Aber wir müssen weitermachen und 

heute hat das Team die nächste Chance alles besser zu machen.

Aber auch unsere Zweite will heute weitermachen und den nächsten 

Erfolg gegen das Schlusslicht HSV II einfahren. Wir hoffen das wir 

heute wieder sechs Punkte feiern können am Ende des Tages.

Für alle Fußballfreunde die dem World Wide Web 

nicht vertraut sind oder es generell meiden, 

gibt es ab dem 01.07.2024 eine einschneidende 

Veränderung. Die Märkische Allgemeine Zeitung wird 

den Lokalsport nicht mehr in Printform einer 

Tageszeitung an die Leser verkaufen. Man wird also ab 

der kommenden Spielzeit 2024/2025 keine 

Zusammenfassung der Kreisoberliga oder auch 

der Ligen auf Landesebene mehr lesen können. 

Auf dem Internetauftritt der MAZ kann man lediglich 

eine Kurzzusammenfassung + Ergebnisse überblicken, 

was sich für den Fußball im Kreis Dahme/Fläming 

wie ein Nackenschlag anfühlen muss. 

Eine bittere Pille die aufzeigt, dass wir im Zeitalter 

der digitalen Berichterstattung angekommen sind 

und man auf die Leser des älteren Semesters 

verzichtet – bitter!



Später Nackenschlag für die Erste Pepsa´s Fußballkolumne 2023/24

Hallo an Euch Fußballfans da draußen zur nächsten Ausgabe 

meiner Kolumne in diesem Heftchen.

Ehrenamt, Vereinsarbeit oder einfach der Typ mit der Kamera sein in 

einem Verein, wo meine Wurzeln sind, ist schon ein herausragendes 

Gefühl. Was mich allerdings am meisten berührt hat liebe Dotscher, 

sind die Geburstagsgrüße einiger Junioren per Sprachnachricht vom 

Handy ihrer Eltern. Die für mich aber tollste Wertschätzung, habe ich 

eine Woche vorher spüren dürfen und die zeigt mir, dass ich doch nicht 

ganz so viel falsch mache. Als ich beim Kreisauswahltraining in 

Ludwigsfelde vor Ort war, um eine Spielerin zu beobachten, die in 

meiner Mannschaft spielt die ich in Storkow trainiere, stürmte plötzlich 

ein Junge aus der Masse auf mich zu. Es war Lean Kathe, Torhüter 

unserer Dotscher E-1. Er kam lächelnd auf mich zu, klatschte ab und 

umarmte mich. Ich stand da und dachte mir: „Er ist aus seinem 

Mannschaftskreis raus, nur um mich zu begrüßen!?“ Ich war baff und 

hatte Tränen in den Augen. Sergio Kathe, Coach der E-1 und 

auch Papa von Lean sagte mir: „Pepsa, Lean ist ein Fan von dir!“ 

Ich dachte mir: Warum? Ich mache doch nichts?! 

Für mich ist das Dotsch! Groß und Klein sollten sich respektieren, 

aufeinander achten, zusammen für diese großartige Sportgemeinschaft 

leben und sich für sie aufopfern. In jeder Faser muss an einem 

Wochenende jeder mit den Werten identifizieren. 

Ich bin unfassbar dankbar das dieser Verein mein Leben Tag für Tag 

bereichert und deshalb saugt diese Worte auf und geht genau 

so wie Lean mit euren Mitmenschen im Verein um. 

Das macht uns aus – uns Dotschern!

Bis zum nächsten Heimspiel, Euer Pepsa

DWH – SV Rangsdorf 2:2 (1.Männer, Kreisoberliga)

Was war das wieder für eine unnötige Nummer im Nachholer gegen den SV Rangsdorf?! 
Vor dem Spiel hätten wir ein Remis mit Sicherheit unterschrieben, doch wie wir erneut in 

dieser Saison zwei Zähler liegen ließen, ist an Unvermögen nicht zu überbieten. 
Sportsfreund Wind, der ordentlich über Dotsch fegte, sollte unser 12.Mann sein, denn 

Rangsdorfs Angriffe verpufften quasi, weil die Bälle oft im Seitena oder Toraus landeten. 
Zweimal musste Brian Päplow aber dennoch wach sein. Als er einen Fernschuss nicht 
festhalten konnte, war er blitzschnell oben und vereitelte den zweiten Versuch. Wenig 
später war es ein fieser Distanzschuss von Bennet Noack, den Päplow irgendwie noch 
mit der Patsche am Pfosten vorbeilenkte. Rangsdorf legte sich uns mehrfach zurecht, 
aber leidenschaftlich verteidigten wir vor dem eigenen Kasten, was den Gegner mehr 
und mehr demoralisierte. Dazu kamen wir einmal durch und schossen durch die tolle 

Einzelaktion von Hendrik Schwarz die überraschende 1:0-Halbzeitführung. Nun hatten 
wir Rückenwind im zweiten Abschnitt und Toni Mruck wollte mal genauer wissen wie sich 

das spielt. Mit einem satten Strahl prüfte er Nico Hein, der sein Geschoss an das 
Lattenkreuz lenkte. Rangsdorf war nicht mehr so griffig und den Kampf unseres Teams 
nahm man selten an. Besonders unsere Verteidigung hat das klasse gemacht. Als Felix 

Puls dann Dominik Engelage schickte, dieser Hein ausguckte und Kevin Lemke 
bediente, stand es 2:0. Engelage war es wenig später erneut der Ballett im Strafraum 

machte und ein Verteidiger nicht mehr als ein Foulspiel übrig blieb. Den Elfmeter setzte 
Antonio Pilgrim leider über das Tor. Das wäre wohl die Vorentscheidung gewesen, zumal 

man nach einem rüden Foulspiel von Noack an Puls mit einem Spieler mehr am Werk 
war. Kompliment an Linienrichter Andreas Hellblau, der seinen Kollegen Barkowski von 

der Härte dieser Aktion überzeugte, denn der Unparteiische wollte es bei Gelb belassen, 
was eine absolute Fehlentscheidung gewesen wäre. Ja und dann kam die Nachspielzeit. 

Nach einem Freistoß tauchte ungedeckt Lucas Zabel auf am langen Pfosten und 
verkürzte. Als die Routiniers um Tom Franke und Marc Gangur den letzten Angriff 

setzten, gaben wir diese Führung in Überzahl aus der Hand, da Gangur mit dem langen 
Bein eher am Ball war als Brian Päplow. So saß man tief verbittert auf dem Rasen und 

registrierte erneut, wie kläglich man zwei Zähler liegen ließ.
Positiv ist wieder einmal das Engagement der Truppe gewesen, die sechs Spieler 

ersetzen musste und mit Jungs der Reserve den Kampf annahmen. Fakt ist aber, dass 
man sich gegen den HSV Fortuna am Sonntag mal belohnen muss! 



 

weitere Leistungen auf Anfrage

Pflasterarbeiten - Zaunbau - Terrassenüberdachungen 

0173/8219295

DWH-Kompakt

Wo-Bau - Karl Wolfrum

unter

Interview der Woche

Heute mit unserem "Pressefutzi" Kevin Päplow (37)

DWH: Hallo Pepsa, gebe uns einen Rückblick auf das Spiel 

gegen Rangsdorf

Pepsa: Die Mannschaft hat leidenschaftlich trotz der Ausfälle 

gekämpft und schien sich zu belohnen. Doch was wir in der 

Endphase liegen lassen, kann uns noch das Genick brechen.

DWH: Du spielst den Abstiegskampf an?

Pepsa: Na sicher! Wenn Niederlehme aus der Landesklasse 

absteigt und Waßmannsdorf uns noch einkassiert, dann sind 

wir dran. Das muss jedem Spieler bewusst sein. Auch denen, 

die uns wegen Lappalien hängen lassen.

DWH: Also muss heute ein Sieg her gegen den HSV Fortuna?

Pepsa: Absolut! Die Mannschaft kann, wenn sie will! Das Glück 

muss jetzt am Schopfe gepackt werden!

DWH: Dein Tipp heute?

Pepsa: Mir völlig egal - Hauptsache wir gewinnen!!!

+++Heimsieg für die 50er+++

Mit 3:0 gewinnen unsere Recken gegen die Spgm. FSV Rot-Weiss 

Luckau/Waldrehna. Getroffen haben Dirk Hensel, Geburtstagskind Andreas 

Lehmann und Karsten Smagaz-Karaszkiewicz.

+++Auswärtssieg unserer E-1+++

Beim SV Rangsdorf holte die E-1 durch einen Doppelpack von

Brian Samtleben und einem Tor von Levi Wohlrab einen 3:2-Auswärtssieg.

+++Auswärtssieg  in letzter Minute+++

Auch die C-Junioren gewinnen auswärts kurz vor Schluss durch das Tor von 

Sean Fechner mit 1:0 beim SV Schönefeld.

+++Bittere Niederlage für die D1+++

Mit 2:3 verliert unsere D1 in einem packenden ausgeglichenen Spiel gegen den 

SV Rangsdorf. Die Tore schossen Mila Rabel und Georg Hellmann.

+++Zweite quält sich zum Sieg+++

Gegen die SG Wacker Motzen gewinnt unsere "Zweete" knapp mit 3:2.

Die Tore schossen Falk Schröder, Marco Schirmer und Saveli Kobets.

+++Pflichtaufgabe glanzlos erfüllt+++

Mit 5:0 gewinnt die Erste gegen den MSV Zossen II und sackt den Pflichtdreier 

ein.Die Tore schossen Giuseppe Cutrino, Manuel Pohl, 

Antonio Pilgrim, Kevin Lemke und ein Gegner.

+++Heimsieg für die F1+++

Die F-1 gewann mit 7:1 gegen die SG Wacker Motzen. Conor traf doppelt, dazu 

Nick, Edgar, Milian, Adrian und Neele.

+++Auswärtssieg für die F2+++

Auch die F-2 siegte mit 4:2 beim SV Fichte Baruth. 2x Romy, Elias 

und Lino netzten.

+++3 Punkte im Wiesengrund erbeutet+++

Unsere D-2 holte mit 6:1 bei der SG Südstern Senzig II ebenfalls einen Dreier. 3x 

Lion Cichy, Emil Burghardt, Ben Borisch und Pascal Kautzky schossen unsere 

Tore.



Bilanz gegen unseren GegnerGegnercheck

Fußballerzitat des Spieltages

"ICH HABE VOR ZWEI SACHEN ANGST! VOR 

KRIEG UND VOR OLIVER KAHN"

(Mehmet Scholl in einem Kicker-Interview.)

Der Kern der Heideseer Fußballer wurde im Winter ordentlich 

durchgerüttelt. Ein neues Trainerteam + sieben Spieler haben sich dem 

Verein angeschlossen und zunächst schien man den guten Weg der 

Hinserie weiterzugehen. Nun folgten aber drei Niederlagen, darunter 

eine deftige Klatsche gegen Abstiegskandidat Waßmannsdorf und 

die heile Welt scheint so ein wenig ins wanken zu geraten. 

Routinier Oliver Körber ist die Gallionsfigur, die in der 

Hintermannschaft für Ruhe sorgt und eigentlich war das Gerüst 

aus der Hinrunde unantastbar. Nun spielen sich neue Namen wie

Anton Richter, Jan Gedicke oder Benjamin Hüttich in den Vordergrund. 

Altbewehrtes Stammpersonal mit dem technisch versierten Juan 

Herrero Escobar, schnellen Jonathan Wodrich oder Dauerbrenner 

Christopher Henkel sorgen aber weiter für Identität im Kader, 

was auch für die Zuschauer ein wichtiger Faktor ist.

Wir müssen versuchen heute alles reinzuhauen und das Spiel 

für uns zu entscheiden, egal wie steinig dieser Weg wird.

Saison 2022/2023 HSV - DWH 2:0
DWH - HSV 7:2

Saison 2023/2024 HSV - DWH 1:1



Fundstück der Woche Termine der nächsten Wochenenden!

Volle Kraft voraus hieß es in der Saison 2005/2006 für unseren 

Angreifer Marcus Bodeschu, der stets den Drang zum 

Unmöglichen hatte. Da staunten auch Stefan Körber (l.) und 

Florian Henkel (r.) vom Gegner nicht schlecht.

Am Ende trennten wir uns 1:1 vom damaligen SV Fortuna 

Friedersdorf. Für uns traf natürlich Eike Mudrich.

Am Ende der Saison landeten wir als Aufsteiger auf einem 

bemerkenswerten 8.Platz.

Am 09.05.2024 findet unser traditionelles 

Himmelfahrtsturnier statt.

Treffpunkt ist wieder 10 Uhr und dann wollen wir 11 Uhr mit 

den Spielen starten. Für das leibliche Wohl ist wie immer 

gesorgt! Auch für unsere kleinen Gäste ist wieder gesorgt!

Himmelfahrt am 
Triftweg


